
                                             
 
 
 
 
 

AUSSCHREIBUNG 
 
 

Die DEUTSCHE OLYMPISCHE AKADEMIE WILLI DAUME (DOA) 
veranstaltet im Auftrag des 

INTERNATIONALEN OLYMPISCHEN KOMITEES (IOC) 
 

einen 

Literaturwettbewerb 
für Schülerinnen und Schüler   

 
 

„Mein Olympia:  
Ein Sport-Erlebnis“ 

 
 
 
 
 

ALLGEMEINES  
 
Wie bereits in den Jahren 2001 und 2005 ruft das Internationale Olympische Komitee (IOC) zu 
einem weltweiten Wettbewerb auf, der Schülerinnen und Schüler zu einer literarischen 
Beschäftigung mit den Olympischen Spielen animieren soll. Im Auftrag des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) führt die Deutsche Olympische Akademie Willi Daume 
(DOA) gemeinsam mit der „Stiftung Lesen“ einen entsprechenden Wettbewerb auf nationaler 
Ebene durch. Die zwei ausgewählten Arbeiten werden beim IOC für die internationale 
Entscheidung eingereicht. 
 
 

TEILNAHME  
 
Der Wettbewerb ist für Schülerinnen und Schüler im Alter von 8 bis 18 Jahren 
ausgeschrieben. 
 
Stichtag ist der 31. August 2009. 
 
Die Beurteilung und Prämierung der Arbeiten erfolgt in alters- und entwicklungsbezogenen 
Kategorien.  
 
 



 
 

 

THEMA 
 
Zugelassen zum Wettbewerb sind Prosatexte (Erzählung, Kurzgeschichte, Aufsatz), die einen 
Umfang von vier DIN-A4-Seiten nicht überschreiten. Die eingereichten Arbeiten sollen der 
übergeordneten Thematik „Mein Olympia: Ein Sport-Erlebnis“ gewidmet sein. Mit Bezug 
dazu können sie Einzelaspekte wie z. B. Wettkampf, Leistung, Fairplay oder Freundschaft 
thematisieren und dabei eigene Erlebnisse, Erfahrungen und Meinungen widerspiegeln. 
 
 

EINSENDUNG 
 
Die Arbeiten müssen bis zum 17. Juli 2009 bei der Deutschen Olympischen Akademie 
eingegangen sein. Gewünscht ist eine Vorlage in elektronischer Form (Word-Dokument) mit 
genauen Angaben zu Alter und Anschrift des Urhebers. Die Arbeiten sind wie folgt zu 
adressieren: office@doa-info.de – Betreff: „Literaturwettbewerb“. Ebenfalls möglich ist eine 
Einreichung per CD-Rom. 
 
 

PREISE 
 
Die Begutachtung der eingereichten Texte obliegt einer fachkundigen Jury und erfolgt bis 
September 2009. Die Gewinner der beiden ersten Preise erhalten je eine vom Internationalen 
Olympischen Komitee gestiftete künstlerische Trophäe sowie eine IOC-Urkunde. Zusätzlich 
winken diesen Preisträgern Auszeichnungen durch das IOC im Rahmen der internationalen 
Ausscheidung. National werden zehn weitere Arbeiten in verschiedenen Kategorien prämiert 
und mit Urkunden und hochwertigen Sachpreisen ausgezeichnet.  
Eine Ehrung der ausgewählten Autorinnen und Autoren erfolgt zu einem geeigneten Anlass 
durch die Deutsche Olympische Akademie und die „Stiftung Lesen“. 

 
COPYRIGHT 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Wettbewerb räumen der Deutschen Olympischen 
Akademie mit dem Einreichen ihrer Manuskripte das Recht ein, diese gegebenenfalls zu 
veröffentlichen sowie im Rahmen von Veranstaltungen zu nutzen. 
 

 
 
 
 

Deutsche Olympische Akademie 

Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 
Frau Anna Papadopoulos 

Tel.: 069 – 6700 397 
Email: papadopoulos@doa-info.de 

Homepage: www.doa-info.de 
 

 
 
 
 
Frankfurt/Main, im März 2009 


